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Rechnen ohne Taschenrechner 

Vorwort 
Liebe Leser, 

es gibt durchaus alternative Strategien, sich Lerninhalte einzu-
prägen und Matheaufgaben zu lösen. Mir war das sehr lange 
nicht bewusst, da ich keinen Anlass sah, meine althergebrachten 
Denkweisen infrage zu stellen. So wie ich als Schüler versucht 
habe, Lerninhalte in den Kopf zu trichtern,  konnte ja so 
schlecht nicht gewesen sein, denn immerhin haben mich diese 
Strategien auch irgendwie weitergebracht.  
Allzu oft habe ich als Schüler nur widerwillig gelernt, da der 
Lernstoff oft uninteressant war. Heute lerne ich freiwillig Inhal-
te auswendig, weil ich fasziniert bin von den Denkstrategien, 
die schon seit Jahrhunderten existieren und kaum ins Bewusst-
sein der Allgemeinheit vorgedrungen sind. Da spielt der Inhalt 
nur noch eine Nebenrolle. So lässt sich auch erklären, warum 
manche Menschen Telefonbücher oder 10000-stellige Zahlen 
auswendig lernen. Weil sie selbst begeistert sind und vielleicht 
andere verblüffen wollen, was unser Gehirn imstande ist zu 
leisten. 
 
In meinen Seminaren macht es riesigen Spaß, den Menschen in 
nur kurzer Zeit zu zeigen, dass Matheaufgaben wie 16 : 9; 142 : 
9; 14.232 x 11; 4.444 x 9; oder 2334 : 5 oft schneller im Kopf 
gerechnet werden können als mit dem Taschenrechner. Wäh-
rend der eine noch die Aufgabe in den Rechner eintippt, kann 
der andere mir das Ergebnis schon fehlerfrei aufsagen. 
 
Viele dieser Strategien führen tatsächlich schneller zum Ziel. 
Einige hingegen sind nicht schneller, aber dafür interessanter. 
Die Auseinandersetzung mit Alternativen lässt uns aufhorchen 
und lässt uns Spaß am Denken entwickeln.  
 
Vom alleinigen Durchlesen des Buches werden Sie wahrschein-
lich Ihre Denkgewohnheiten nicht über den Haufen werfen. 
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